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Liebe Schützenschwestern und  
 
Schützenbrüder,  
 
liebe Freunde unseres Vereines!  
 
 
 
 
Nur noch wenige Tage, dann starten die Bezirksmeister-
schaften 2020. Die Bezirksmeisterschaften in den Ku-
geldisziplinen starten erste Mitte Januar 2020.  
 

Wie auch in den vergangenen Jahren richten wir, die SG Tell-Dietzenbach, die Be-
zirksmeisterschaften Bogen und Luftgewehr und Luftpistole Auflage aus.  
 
Neben den Bezirksmeisterschaften finden auch die Hessischen Meisterschaften Bo-
gen in der Halle im Januar in Dietzenbach statt.  
 
In 2019 stehen noch einige Veranstaltungen auf dem Plan. Am 01. November hat 
uns Robert Glaab zur einer Brauereibesichtigung eingeladen, eine Sachkundelehr-
gang ist am Laufen. Wie schon erwähnt, geht es mit den Bogen Meisterschaften am 
16. und.17. November in der Philipp-Fenn-Halle los und einem Whiskytasting am 
22. November im Schützenhaus weiter.  
 
Den Höhepunkt setzt dann unsere traditionelle Weihnachtsfeier am 14. Dezember 
ab 17:00 Uhr im Schützenhaus.  
 
Ich hoffe auf zahlreichen Zuspruch aus den Reihen der Mitglieder und Freunden des 
Vereins.  
 
 
 
In diesem Sinne freue ich mich auf eine schöne Herbst- und Adventszeit. 

Oliver Weck 
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Whisky Tasting von Insel zu Insel  

 

(We) Auch in diesem Jahr laden die Tell-Schützen zu einem Whisky-Tasting ein, 

diesmal mit Thomas Drews von Toms Whisky & Spirits aus Heusenstamm. Am Frei-

tag, 22. November um 20 Uhr wird mit diesem besonderen Event der Spätherbst im 

Schützenhaus stilvoll eingeläutet. 

 

Hochwertige Whiskysorten werden an diesem 

Tag verkostet. Geschmacklich ist für jeden et-

was dabei, für „Anfänger“ und 

„Fortgeschrittene“ unter den Whiskyfreunden. 

Der Preis liegt bei 55,- € pro Person. Darin 

enthalten ist neben den Whiskys (6+X)ein 

herzhafter Imbiß für Zwischendurch. Und 

wenn jemand dabei seinen neuen Lieblings-

whisky entdecken sollte, natürlich können alle 

Sorten vor Ort erworben werden. 

Voranmeldungen sind notwendig und werden vom Vorsitzenden Oliver Weck entge-

gen genommen. 
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Sondernewsletter Waffenrecht Inhalt:  
  
- Änderungen der Verwaltungspraxis des Hessischen Schützenverbandes e.V. bei der Bearbeitung 
von Bedürfnisanträgen. - Aktuelle waffenrechtliche Entwicklungen o Innenminister Seehofer schießt 
bei der Waffenrechtsänderung über das Ziel hinaus   
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---- - 
Änderungen der Verwaltungspraxis des Hessischen Schützenverbandes e.V. bei der Bearbeitung 
von Bedürfnisanträgen.  
  
Der Hessische Schützenverband hat seine Verwaltungspraxis bei der Bearbeitung von Bedürfnisan-
trägen in 3 Punkten, in Abstimmung mit dem Hessischen Ministerium  des Inneren und Sport,  zu 
Gunsten seiner Mitglieder verändert.  
  
o Kleinere und/oder kalibergleiche Wechselsysteme sind in die Betrachtung zur erweiterten Bedürf-
nisanforderung nicht mit zu betrachten. o Anerkennung von bis zu 2 Schießterminen an einem kalen-
darischen Datum.   o Anerkennung von bis zu 3 Fehlmonaten im Regelfall. Weitere Fehlmonate müs-
sen dezidiert begründet werden und erfordern die Freigabe des zuständigen Präsidiumsmitglieds für 
Recht/Waffenrecht   
  
Als Anlage in diesem Newsletter zur Darstellung Altregelung vs. Neuregelung: Änderungen Verwal-
tungspraxis im HSV Bedürnisse.pdf  
- Aktuelle waffenrechtliche Entwicklungen in diesem Jahr in Hessen und Deutschland o Innenminister 
Seehofer schießt bei der Waffenrechtsänderung über das Ziel hinaus Verbände protestieren ent-
schieden  
  
Hallo liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, wie viele von Euch wissen haben wir in Hes-
sen ein Urteil des Hessischen Verwaltungsgerichtshofes aus diesem Jahr, welches die Bedingungen 
des Bedürfniserhalts  zum Waffenbesitz in großem Maße ausdehnen möchte. So verlangt der Ver-
waltungsgerichtshof das mindestens 18mal im Jahr (oder monatlich ohne Fehlmonat), mit jeder im 
Besitz befindlichen Waffe, intensiv geschossen werden muss. Der Hessische Schützenverband, wie 
auch der DSB, können dieser Rechtsauffassung nicht folgen. Vor allem nicht in Betrachtung der heu-
te gültigen Verwaltungsvorschriften zum Waffengesetz. Diese Regelung würde ferner zu einer sehr 
großen Belastung unserer aufrichtigen, gesetzestreuen Schützen führen, die nicht nachvollziehbar 
ist.  
  
In Gesprächen mit dem Waffenrechtsreferat des Hessischen Ministeriums des Inneren und Sport, 
wurde ersichtlich, dass auch die Ministeriumsvertreter im Mai dieses Jahres ähnlicher Meinung wa-
ren und das Urteil für überzogen hielten. Alle Unteren Waffenbehörden (bis auf eine) bekundeten die 
bisherige Verwaltungspraxis weiter fortführen zu wollen und keine strengeren Prüfungen zu etablie-
ren. Das Innenministerium sicherte dem HSV zu, auch mit der einen Waffenbehörde, welche dem 
Urteil uneingeschränkt folgen wollte, noch einmal in Gespräche zu gehen.  
  
Der DSB und auch die anderen schießsporttreibenden Verbände hofften in den Verhandlungen zum 
Entwurf des 3. Waffenrechtsänderungsgesetzes, im engen Kontakt zum Bundesinnenministerium, 
die bisherige Regelung zur Bedürfnisprüfung im Gesetzestext direkt  
konkretisieren zu können und diese zu vereinfachen, beziehungsweise auch schützenfreundlicher zu 
gestallten. In diesem Zusammenhang hätte sich das Problem mit dem Urteil des Hessischen Verwal-
tungsgerichtshofes wahrscheinlich quasi von selbst gelöst.  
  
Der Deutsche Schützenbund und die anderen schießsportreibenden Verbände waren gemeinsam in 
enger Abstimmung bis Ende September auf einem guten Weg, die gesteckten Ziele auf politischem 
Weg zu erreichen, um allen Schützen ein gutes Maß an Rechtsicherheit und vernünftige Regelungen 
im neuen Gesetz zu verschaffen. So konnte man z.B. das Thema WBKPflicht für historische Vorder-
laderwaffen und einige andere Themen, die in den ersten Entwürfen Inhalt waren, durch stichhaltige 
Argumentationen klären und ausräumen.  Zwar waren im abschließenden Kabinettsentwurf aus dem 
Juni 2019 einige Dinge noch nicht vorhanden, aber man war guter Hoffnung im weiteren Gesetzge-
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bungsverfahren hier noch Einfluss nehmen zu können. So gab es auch hierzu schon eine Stellung-
nahme des DSB.  
  
Diese Situation hat sich nun drastisch geändert. Durch den Bundesrat wurde eine Reihe von Ver-
schärfungen, gegenüber der Kabinettsvorlage der Bundesregierung, in das laufende Gesetzge-
bungsverfahren eingebracht, welche auch uns Sportschützen direkt betreffen.  Zum 3. WaffRÄndG 
und weiterer Vorschriften unter Berücksichtigung der Beschlüsse des Bundesrats in der Sitzung vom 
20.09.2019 (Bundesrats Drucksache 363/19(B)) hat der Deutsche Schützenbund offiziell Stellung 
genommen. Auf Initiative des DSB wurde kurz darauf eine gemeinsame Stellungnahme der aner-
kannten Schießsportverbände an die Politik geleitet. (Link: https://www.dsb.de/aktuelles/artikel/
gemeinsame-stellungnahme-der-anerkanntenschiesssportverbaende-zum-
waffenrechtsaenderungsgesetz-7930/)   
  
Auch der Hessische Schützenverband hat die Hessische Landesregierung und die in Hessen ansäs-
sigen Mitglieder des Bundes-Innenausschusses persönlich angeschrieben, um auf die Situation noch 
einmal Aufmerksam zu machen und darum zu Bitten das Schützenwesen in Deutschland und Hes-
sen, welches immerhin auch deutsches UNESCO-Welterbe ist, nicht unter Generalverdacht zu stel-
len und klar gemacht, daß eine Ausweitung des jetzigen Waffenrechts über die Erfordernisse der 
Europäischen Feuerwaffenrichtlinie hinaus, ein Wortbruch der Politik darstellt und das Schützenwe-
sen in Deutschland stark gefährdet.   
  
Dennoch war man im Kreise der schießsporttreibenden Verbände in Deutschland  bis Ende letzter 
Woche noch relativ überzeugt, mit Rückhalt des Bundesinnenministeriums, das schlimmste im weite-
ren Gesetzgebungsverfahren verhindern zu können. Aber seit Mitte dieser Woche hat sich die Situa-
tion noch einmal verschärft.  
  
 Innenminister Seehofer schießt bei der Waffenrechtsänderung über das Ziel hinaus. Die geplante 
Novelle des Waffengesetzes geht deutlich über die Vorgaben der EUFeuerwaffenrichtlinie hinaus. 
Das Bundesinnenministerium will in einer Nacht-und-Nebel-Aktion unüberlegte Verschärfungen 
durchsetzen und legale Waffenbesitzer grundlos bestrafen. Neben den schon bekannten Forderun-
gen wie z.B. Magazinbeschränkungen, steht das Bundesinnenministerium jetzt auch hinter den For-
derungen nach Verfassungsschutzabfragen und möchte allgemeine Waffenverbotszonen einrichten. 
Weiterhin sieht das Ministerium wohl auch beim Bedürfnis ein 18maliges Schießen im Jahr, mit jeder 
im Besitz befindlichen Waffe, wobei sogar im Gespräch sein soll, dies auf einen Schießtermin pro 
Tag zu begrenzen. Dies würde den legalen Waffenbesitz in Deutschland auf verheerende Weise be-
einträchtigen und ist fern jeder Realität im deutschen Schießsport. Der DSB hat zusammen mit den 
anderen Verbänden eine gemeinsame Meldung hierzu verfasst. Diese lohnt es sich zu lesen. (Link: 
https://www.dsb.de/aktuelles/artikel/waffenrecht-innenminister-seehofer-schiesst-beider-
waffenrechtsaenderung-ueber-das-ziel-hinaus-7936/)   
Die Hoffnung stirbt zuletzt.  Der Deutsche Schützenbund und alle anderen Verbände werden weiter-
hin gemeinschaftlich versuchen auf politischem Wege, die für unser Schützenwesen existenzbedro-
henden Änderungen im Waffenrecht zu verhindern. Wir waren noch nie in einer Position so nahe zu-
sammen gerückt wie jetzt. Verfolgt die Mitteilungen auf der Seite des DSB (Link: https://www.dsb.de/
aktuelles/) und/oder auch die Mitteilungen der anderen Schützenverbände.   
  
Auch haben wir Kenntnis, dass einige Mitglieder des Bundestages, aus verschiedenen politischen 
Lagern bereits Bedenken und Widerstand gegen die Gesetzesvorlage schriftlich gegenüber dem 
Bundes-Innenausschuss geäußert haben.  
  
Sollten sich Schützen oder Vereine mit dem Gedanken tragen, ihr lokalen Mitglieder des Bundesta-
ges anzuschreiben, um sie direkt noch einmal zu informieren und ihren Standpunkt darzulegen, bit-
ten wir darum die höfliche Form zu waren.  Die Sachbearbeiter, die die Briefe lesen, können für die 
Sache nichts und Kraftausdrücke oder schlimmere sprachliche Entgleisungen bringen die Sache 
nicht weiter. Die offiziellen Stellungnahmen des DSB können gerne in solchen Briefen eingebunden 
werden.   
Markus Weber Vizepräsident im Hessischen Schützenverband e.V. 
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Altkerbbursch wird Schützenkönig  

Wie in jedem Jahr im Oktober richteten die Dietzenbacher Tell-Schützen auch ein 

Königsschießen aus. Am vergangenen Samstag war es wieder soweit, mit Luftpisto-

le und Luftgewehr wurde auf traditionelle Holzadler geschossen, mit dem Kleinkali-

bergewehr auf die verdeckte Scheibe. Nachdem Reinhold Böß den Rang des zwei-

ten Ritters und Thomas Musch den des ersten Ritters erreicht hatten, brachte Ced-

ric Meyer den Jugendadler zu Fall. Kurz danach folgte der Pistolenadler, getroffen 

von Reinhold Böß. Schützenkönig wurde Michael Hain, langjähriges Mitglied der 

Tell-Schützen und Altkerbbursch. Ganz zum Schluß gelang Corina Klenzer ein Hat-

trick – sie wurde zum dritten Mal in Folge Schützenkönigin. 

 

 

Schützenkönig und –königin sind nun ein Jahr lang zusammen mit dem Vereinsvor-

stand Repräsentanten des Vereins bei offiziellen Anlässen. 

Gewinner der Ehrenscheibe (Schießen auf die verdeckte Scheibe) wurde Ingolf 

Baum, der die Ehrenscheibe nun ein Jahr lang sein Eigen nennen darf. 

Der feierlichen Proklamation folgte ein gemeinsames Essen im Schützenhaus, wo 

man den Abend gemütlich ausklingen ließ. 
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Termine 
 

• 01.11 6:00 Uhr Besuch bei Glaabsbräu 

• 2. / 3 .11. vhs-Kurse in Kooperation mit uns 

• 16. 11 Aufbau Bezirksmeisterschaft Bogen 

• 17. 11 Bezirksmeisterschaft Bogen in der  

 Philipp-FennHalle 

• 22.11. Whisky-Tasting im Schützenhaus 

• 3.12. begehbarer Adventskalender bei uns 

• 14.12. Weihnachtsfeier 

• 7.1.20 Würstchenwürfeln 

• 6 16./ 17.11. BM Bogen Halle bei uns 

• 25./ 26.1.20 HM Bogen Halle bei uns 
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Erste Hilfe Auffrischung für unsere  
Mitglieder  

(JE) Wie auch im letzten Jahr fand in diesem Jahr wieder ein Erste Hilfekurs bei den 

Tell-Schützen statt. Diesmal im Herbst am 26.10. 

Frank Modrow vom DRK Dietzenbach führte insgesamt 9 Mitglieder der SG Tell 

durch den knapp 8-stündigigen Kurs. 

Bei fast sommerlichen Temperaturen lernten die Schützinnen und Schützen nicht 

nur das korrekte Anlegen von Verbänden sondern auch die korrekte Vorgehenswei-

se beim Eintreffen an einer Unfallstelle, bzw. Beim Auffinden einer verletzten Per-

son. 

Natürlich wurde auch eine der wichtigsten erste Hilfe-Maßnahmen geschult: 
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Die Herz-Lungen-Wiederbelebung. Selbstverständlich mit modernster Technik, 

nämlich dem AED (automatisierter externe Defibrillator). 

Trotz des ernsten Themas hatten nicht nur die Teilnehmer sondern auch der Ausbil-

der sichtlich Spaß. 

10-2019 
 


